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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Was Sie als Hauseigentümerin oder Haus-
eigentümer bei energiesparender Modernisierung oder als Mietper-
son beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei einer kompe-
tenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine 
erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer 
Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher Förder-
möglichkeiten zu folgenden Themen:
•	 energetische Altbaumodernisierung
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus
•	 Planung eines Passivhauses
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG und Gebäudeenergie-

gesetz (GEG) ab 2024
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien, Photovoltaik-Pflicht-Verord-

nung
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern.
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Weitersehen am Rhein und am Neckar: 
App öffnet Blick in die Vergangenheit 
Einmal dem Homo Heidelbergensis begegnen, der Säbelzahnkatze 
ins Unterholz folgen, ins Innere eines Wasserkraftwerks blicken oder 
sehen, wo der Neckar früher geflossen ist: Das alles ist möglich mit 
„Weitersehen“, einer App, die zu Entdeckungstouren in die Vergan-
genheit und das Verborgene des Rhein-Neckar-Kreises einlädt.
„Jeder kennt die großen Ausflugsziele im Kreis, aber die verborgenen, 
nicht sofort sichtbaren Geschichten faszinieren uns mindestens eben-
so sehr. Die haben wir für alle erlebbar gemacht“, erklärt Beate Otto, 
Tourismusbeauftragte des Rhein-Neckar-Kreises. „Mit der App können 
wir Dinge zeigen, die von unseren Bürgern und auch Gästen bisher 
unbemerkt geblieben oder längst verschwunden sind.“
Im letzten Jahr wurde die kostenlose App im Testbetrieb gestartet, 
über Herbst und Winter dann letzte Fehler bereinigt. Jetzt ist die App 
fertig – fürs Erste: „Es ist ein dynamisches Projekt, das sich auch noch 
weiterentwickelt“, sagt Annina Lucke, die das Projekt bei der Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-Kreises verantwortet. 
„Ur-Neckar“ und „Ur-Rhein“ heißen die ersten beiden „Weiterse-
hen“-Touren, die mit dem Rad abgefahren werden. Auf beiden Tou-
ren können die Teilnehmenden erleben, wie Augmented Reality 
Verborgenes oder „Verlorenes“ wieder sichtbar macht und in die 
reale Welt zusätzliche Inhalte eingeblendet werden: die Figur eines 
römischen Legionärs etwa oder eine fiktive Forscherin, die den Nut-
zerinnen und Nutzern der App immer wieder kleine Aufgaben stellt 
oder sie dazu auffordert, Fotos und Video mit den Augmented Rea-
lity-Aufnahmen zu schießen. 
Während „Ur-Rhein“ eher eine gemütliche Tour für Familien darstellt, 
ist „Ur-Neckar“, anspruchsvoller und erfordert ein wenig mehr sport-
lichen Einsatz: 580 Höhenmeter sind hier zu überwinden. „Belohnt 
wird man dafür mit tollen Aussichten“, verspricht Annina Lucke. 
„Zwischen Wäldern und Feldern, Ebenen und Höhen bietet die Tour 
eine abwechslungsreiche Landschaft – und viele neue Infos.“ Die 
Rundtour startet in Neckargemünd auf dem Parkplatz am Neckar-

ufer. Hier befindet sich auch direkt die erste Augmented Reality Sta-
tion, an der Teilnehmende Einiges über die Geschichte der Neckar-
schifffahrt erfahren können. Insgesamt warten auf der 37 Kilometer 
langen Strecke acht Stationen, unter anderem an einer römischen 
Villa Rustica und der Fundstelle des Homo heidelbergensis. In Me-
ckesheim an der Elsenz bekommt man dank Augmented Reality 
Einblicke in die Energiegewinnung am Fluss und erfährt, wie die 
Kraft des Wassers früher genutzt wurde. In Bammental gibt es 
Interessantes über die Geschichte der Bammentaler Tapentenfabrik 
zu erleben.

Die familienfreundliche „Ur-Rhein“-Tour führt auf überwiegend brei-
ten und flachen Radwegen 53 Kilometer lang durch die Rheinebene. 
Die abwechslungsreiche Strecke zwischen Dörfern und Städten der 
Kurpfalz führt entlang der kleinen Zuflüsse wie Kraichbach und 
Leimbach zum Rhein und durch Grabengebiete. Mitten durch die 
Landschaft, die Sonderkulturen zum Blühen bringt und brachte: 
Startpunkt ist die „Spargelfrau“ in Schwetzingen; hier erfährt man 
mehr über den Anbau der Königin der Gemüse. Es folgen der Ta-
bakanbau in Hockenheim, Hopfen in Sandhausen und schließlich 
das besondere Biotop der Oftersheimer Sanddünen. Außerdem 
können die Teilnehmenden dank der App unter anderem ins Innere 
eines Wasserkraftwerks oder in das mikroskopisch kleine Leben im 
Totholzgarten blicken. 

Beide Touren sind für Radfahrer gedacht, die auf eigene Faust unter-
wegs sind. Deshalb werden sie auch durchgehend mit den Routen-
plaketten der Weitersehen-Touren ausgewiesen. Wer lieber in der 
Gruppe unterwegs ist, kann das Angebot der RadGuides nutzen: 
•	 Am 2. Juni ab 11.00 Uhr leitet Beate Otto als RadGuide die 

„Ur-Neckar“- Tour ab Neckargemünd; Anmeldung unter  
b.otto@online.de 

•	 Am 12. August ab 10.00 Uhr leitet RadGuide Gabi Tagscherer 
die Tour „Ur-Rhein“ ab Hockenheim; Anmeldung unter  
gtagscherer@yahoo.de 

Smartes und nachhaltiges Pilotprojekt 
Für die Metropolregion Rhein-Neckar, die das Vorhaben unterstützt, 
ist „Weitersehen“ ein wichtiger Baustein des „Smart Region“-Mo-
dellvorhabens. Unter dem Motto „Das WIR wirkt. Smarte und nach-
haltige Metropolregion Rhein-Neckar“ soll die Metropolregion 
Rhein-Neckar nach der Corona-Krise fit für die Zukunft gemacht 
werden. Dabei steht der Tourismus im Fokus und ein wichtiges Hilfs-
mittel ist die Digitalisierung. 

Diese spielt für die Weiterentwicklung von touristischen Produkten 
eine immer bedeutendere Rolle. Durch „Weitersehen“, eines von 
acht Unterprojekten, soll nicht nur ein touristisches Zusatzangebot 
zu den Leuchttürmen geschaffen, sondern zusätzlich auch die 
Wahrnehmung für Natur und Umwelt geschärft werden. Zudem soll 
das Projekt die Menschen auch motivieren, öfter mal aufs Rad um-
zusteigen und sich sanfter durch die Landschaft zu bewegen – auf 
eine spielerische Art und Weise. 

Weitere Informationen zur Weitersehen-App finden sich unter 
www.deinefreizeit.com/weitersehen 

Spannende Einblicke gibt es auch in den Hopfenanbau in Sandhausen. (Foto Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis) 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-81
01 57 / 80 60 58 34

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 
Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 31.5.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Samstag, 1.6.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Sonntag, 2.6.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17

Montag, 3.6.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Dienstag, 4.6.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Mittwoch, 5.6.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Donnerstag, 6.6.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Bei einer weiteren Pflanzaktion in den Wäldern bei Reichartshausen 
empfing das Kreisforstamt eine Oberstufen-Schulklasse aus Polen. 
Nachdem die Klasse von den Waldpädagogen des Kreisforstamtes 
begrüßt wurde, ging die Arbeit los. Die zuvor ausgewählte Fläche 
musste zuerst händisch für die Pflanzung vorbereitet werden. Äste, 
kleine Stämme und hindernder Bewuchs wurden entfernt und zu 
kleinen Haufen aufgeschichtet. Mit Hilfe von Fluchtstäben und Maß-
bändern wurden dann Pflanzreihen angelegt. Insgesamt knapp 50 
Zerreichen wurden von den Schülerinnen und Schülern mit dem 
Spaten eingepflanzt.

Parallel war ein anderer Teil der Klasse damit beschäftigt, biologisch 
abbaubare Wuchshüllen zusammen zu falten. Die Wuchshüllen 
wurden über die Bäumchen gestülpt, um beim Anwachsen zu hel-
fen. Sie verbessern das Mikroklima um die Pflanze, halten Unkraut 
und störende Vegetation fern und hindern Tiere daran, die Knospen 
der Bäume zu fressen.

Termine & Veranstaltungen 
RadGuides Rhein-Neckar:  
Touren Anfang Juni
Lehrreich und aktiv: Im Juni bieten die RadGuides Rhein-
Neckar wieder verschiedene Touren an, mit denen Rad-

fahrerinnen und Radfahrer die Region aus ganz neuer Perspektive 
erkunden können. Bäche und Flüsse weisen dabei oft den Weg, und 
eine letzte Gelegenheit zum Spargelessen bietet sich auch.

8. Juni: Kraichgautour mit Kunst
Von Wiesloch aus radelt die Gruppe 32 Kilometer lang durch reiz-
volle Landschaften und Dörfer. Zunächst geht es über die Wieslo-
cher Weinberge nach Rauenberg. Der Weg entlang des Waldangel-
bachs führt dann nach Angelbachtal, wo imposante Kunstwerke den 
Schlosspark zieren. Auf dem Rückweg über Eschelbach erklimmen 
die Teilnehmenden einen typischen „Kraichgau-Buckel“, werden 
dafür jedoch mit einer wunderbaren Aussicht auf das Kraichgauer 
Hügelland belohnt. Nach einer Stärkung in Dielheim geht es auf die 
letzte Etappe zurück zum Startpunkt.

Start: 11 Uhr | Kosten: 8 Euro | RadGuide: Ingrid Karaalp
Anmeldung: ingrid.radguide@gmail.com

8. Juni: Durchs Revier Hochholz und zum Lußhardtsee
Für Naturinteressierte bietet sich diese 33 Kilometer lange Tour ab 
St.Ilgen-Sandhausen an: Am Ende der letzten Eiszeit flossen die 
Schwarzwaldflüsse Kinzig und Murg durch dieses Gebiet zum 
Rhein. Wie das Schwemmland dem Hochholz bis heute zugute-
kommt, erfahren die Teilnehmenden hier. Auch die Unterschiede 
zwischen diesen Bäumen und denen auf den sandigen Böden in 
Sandhausen werden unter die Lupe genommen. Nach kurzer Rast 
beim Waldklassenzimmer und am Hochholzsee fährt die Gruppe 
durch Rot. Gegenüber dem Albertushof liegt bereits der Golfclub 
mit Rast- und Einkehrmöglichkeit, danach geht es frisch gestärkt am 
Lußhardtsee entlang nach St. Leon. Die Rückfahrt zum Startpunkt 
führt vorbei am Badesee, der Burg Wersau in Reilingen und durch 
den Schwetzinger Hardt.
Start: 13 Uhr | Kosten: 8 Euro | RadGuide: Günter Herkert
Anmeldung: g.herkert@web.de

9. Juni: Kraichgau: Natur entdecken und erleben
Neben zahlreichen schönen Aussichtspunkten gibt es auf der 40 
Kilometer langen Strecke viel zu erkunden: Nach dem Start in Me-
ckesheim fährt die Gruppe über den Spechbacher WaldSinnPfad 
und die Erlebniswege von AliSa. Nicht nur das: Auf der Wolfsloch-
runde in Helmstadt treffen die Teilnehmenden sogar auf die Grün-
derinnen von AliSa, die mehr über die Bedeutung der Erlebniswege 
berichten und Fragen beantworten. Hier gibt es auch eine Stärkung 
mit einem Picknick (Selbstverpflegung). Weiter geht es dann ent-
lang des Schwarzbachs nach Neidenstein. Einkehr am Ende der 
Tour möglich.
Start: 11 Uhr | Kosten: 12 Euro | RadGuide: Rainer Zimmermann
Anmeldung: rainerradguide@web.de

9. Juni: Regional genießen: Spargel
Bei dieser Tour tauchen die Teilnehmenden ein in die Welt des kö-
niglichen Gemüses! Von Wiesloch radelt die Gruppe auf Wald- und 
Wirtschaftswegen durch die Rheinebene und erFÄHRT so manch 

Serie „Mit dem Kreisforstamt durchs Jahr“: 
Warum ein vielfältiger Wald mit vielen verschiedenen Baum-
arten klimatische Veränderungen besser verkraften kann
Schon wenige erste warme Tage reichen aus, um in der Natur im 
Frühjahr eine neue Wachstumsperiode einzuläuten. Im Wald wird 
die Zeit ab Mitte März genutzt, um neue Bäume zu setzen. Das 
Kreisforstamt hat deshalb in den letzten Wochen über 27.000 junge 
Bäume in den ihm anvertrauten Kommunal- und Privatwäldern ge-
pflanzt. Insgesamt 26 verschiedene Baumarten wurden ausgewählt, 
um den Wald der Zukunft zu gestalten. Den größten Teil machen 
verschiedene Eichenarten aus, wie zum Beispiel Traubeneiche, 
Stieleiche, Roteiche, Zerr- und Flaumeiche. Aber auch andere 
Baumarten, darunter Hainbuche, Spitzahorn, Douglasie, Winterlin-
de, Esskastanie oder Feldahorn wurden gepflanzt, um die Artenviel-
falt zu erhöhen.

Manfred Robens, Leiter des Kreisforstamtes, erklärt die Strategie 
dahinter: „Der Wald steht in Wechselwirkung mit seiner Umwelt. Än-
dert sich das Klima, ändert sich langfristig auch der Wald. Ein viel-
fältiger Wald, mit vielen verschiedenen Baumarten, kann klimatische 
Veränderungen besser verkraften als ein Wald, der nur aus einer 
oder zwei Baumarten besteht. Bei den Pflanzungen achten wir stets 
auf eine naturnahe und an den Standort angepasste Baumartenzu-
sammensetzung. Dabei stellen wir uns die Frage, welche Bäume 
würden ohne den Einfluss des Menschen an einem ganz bestimm-
ten Ort wachsen und welcher Baum passt am besten zu dem Boden, 
den Temperaturen und der Umgebung des Pflanzortes.“

Spezielle Pflanzaktionen in Meckesheim und  
Reichartshausen
Häufig sind es Forstunternehmer oder Forstwirte, die mit Hilfe ver-
schiedener Techniken die kleinen Bäume in den Boden setzen. 
Manchmal gibt es auch aber auch spezielle Anlässe, bei denen ver-
schiedenen Gruppen dem Wald tatkräftig zur Seite springen und 
den Spaten in die Hand nehmen. 

Bürgerpflanzaktion in Meckesheim

So fand in Meckesheim eine Bürgerpflanzaktion statt, bei der ein 
Acker neu aufgeforstet wurde. Passend zur Jahreszahl wurden 2024 
Bäume von schätzungsweise 150 Helfenden gepflanzt. Im Voraus 
wurden alle Pflanzstellen durch Mitarbeitende des Bauhofs mit ge-
färbten Bambusstöckchen markiert, sodass jeder Baum seinen vor-
gesehenen Platz finden konnte. Nach der Einweisung durch den 
zuständigen Revierleiter Benno Künzig und Forstamtskollegen 
Christoph Kappes konnten die Bürgerinnen und Bürger zur Tat 
schreiten und innerhalb von etwas mehr als zwei Stunden alle klei-
nen Bäumen in den Boden setzen. 

Bürgerpflanzaktion in Meckesheim
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Wissenswertes über die Spargelregion Rhein-Neckar. Auch Schwet-
zingen wird gestreift – eine gute Gelegenheit, etwas über die Sand-
böden der Ebene zu lernen. Mit 60 Kilometern bringt die Tour eine 
stattliche Länge zu Buche, dafür aber nicht allzu viele Höhenmeter. 
Und: Zum Schluss besteht die Möglichkeit, sich für die Anstrengung 
mit einem gemeinsamen Spargelessen zu belohnen. Bitte Picknick 
für unterwegs mitbringen.
Start: 13 Uhr | Kosten: 8 Euro | RadGuide: Gaby Middendorf
Anmeldung: radguide_gm@web.de

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Touren: 
https://www.deinefreizeit.com/radtouren/radguides-rhein-neckar-ge-
fuehrte-radtouren/ 

Sonstiges
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

Organspende bleibt wichtig
Rund 8.700 Menschen warten in Deutschland noch auf ein Spender-
organ. Daher ist eine Entscheidung zur Organspende so wichtig 
und hilft Leben zu retten.
Anlässlich des Tags der Organspende am 1. Juni weist auch die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auf die Bedeutung des Themas hin. Ziel ist es, möglichst viele Men-
schen zu bewegen, ihre freie Entscheidung nach eigener Abwägung 
auf einem Organspendeausweis festzuhalten. Darauf kann
•	 einer Organ- und Gewebespende uneingeschränkt zugestimmt 

werden,
•	 einer Spende von bestimmten Organen und Geweben zuge-

stimmt werden,
•	 eine Organ- und Gewebespende abgelehnt werden,
•	 eine Person benannt werden, die über eine Organ- und Ge-

webespende entscheiden soll.

Für die auf ein Spenderorgan Wartenden ist es überlebenswichtig, 
dass sich Menschen, die sich für eine Organspende entscheiden, 
dies auch im Organspendeausweis dokumentieren. Eine selbstbe-
stimmte Entscheidung – egal wie diese ausfällt – entlastet auch die 
Angehörigen, die ansonsten nach dem mutmaßlichen Willen des 
Verstorbenen befragt werden. 

Organspende-Register kommt schrittweise
Seit März gibt es ein Online-Register für Erklärungen zur Organ- und 
Gewebespende unter www.organspende-register.de. Damit besteht 
in Deutschland erstmals die Möglichkeit, Online-Erklärungen zur 
Organ- und Gewebespendenbereitschaft zu dokumentieren. Das 
erleichtert es Medizinern, die Spendenbereitschaft eines potenziel-
len Organspenders schnell und verlässlich zu klären. Es entlastet 
auch Angehörige von einer schweren Entscheidung. Der Eintrag ist 
freiwillig und kostenfrei. Außerdem kann der Eintrag jederzeit ge-
ändert oder widerrufen werden.
Weitere Infos gibt es unter www.svlfg.de/organspende 
und www.organspende-info.de. 

„Tag der Biotonne“: Gemeinsam 
gegen Plastik in Bioabfällen

Kampagne #wirfuerbio soll Plastikanteil im Bioabfall 
weiter reduzieren
Die Ozeane versinken im Plastikmüll, während wertvolle Bioressour-
cen zunehmend durch Plastikverunreinigung bedroht sind. Eines 
der Hauptprobleme ist bekannt: Plastiktüten. Deshalb machen die 
AVR Unternehmen am 26. Mai, dem „Tag der Biotonne“, auf ihre seit 
Jahren erfolgreiche Informations- und Aufklärungskampagne #wir-
fuerbio aufmerksam.
Plastiktüten bestehen hauptsächlich aus Erdöl und benötigen etwa 
20 Jahre, um sich zu zersetzen. Doch selbst dann sind sie noch 
nicht vollständig biologisch abgebaut. Stattdessen zerfallen sie zu 
Mikroplastik, das in die Nahrungskette, ins Grundwasser und in die 

Ozeane gelangt. Auch sogenannte „kompostierbare Plastiktüten“ 
gehören im Rhein-Neckar-Kreis nicht in die BioEnergieTonne. Ob-
wohl sie die Euro-Norm erfüllen und sich langsam zersetzen, kön-
nen sie innerhalb des Zeitrahmens des Bioabfallvergärungsprozes-
ses nicht vollständig biologisch abgebaut werden. In den Vergä-
rungsstufen „zerschmelzen“ diese Tüten und sind dann kaum noch 
vom Kompost zu trennen.
Unter dem bewährten Motto #wirfuerbio setzen die AVR Unterneh-
men seit mittlerweile fast sechs Jahren ihre Bemühungen fort, die 
Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises für bewusstes 
Mülltrennen zu sensibilisieren und den Plastikanteil im Bioabfall wei-
ter zu reduzieren.
„Seit dem Startschuss von #wirfuerbio im Jahr 2018 bündeln wir und 
viele weitere Abfallwirtschaftsunternehmen in Deutschland unsere 
Kräfte, um die Qualität des Biomülls zu verbessern“, erklärt Katja 
Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR. „Unser großes Be-
streben ist und bleibt die nachhaltige Verwertung von Bioabfällen.“
In die BioEnergieTonne gehören nur biologisch abbaubare und or-
ganische Abfälle. Plastiktüten, auch kompostierbare, sind nicht er-
laubt. Stattdessen empfehlen die AVR Unternehmen die Verwen-
dung der AVR BioEnergieTüten aus Papier, die in zahlreichen Städ-
ten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises sowie im 
Service-Center der AVR in der Dietmar-Hopp-Straße 8 in Sinsheim 
erhältlich sind.
„Wir hoffen, dass wir mit #wirfuerbio die Bürgerinnen und Bürger 
im Rhein-Neckar-Kreis weiterhin für das bewusste Mülltrennen sen-
sibilisieren können“, betont Katja Deschner. 
Alle Informationen zu #wirfuerbio sind unter www.avrwirfuerbio.de 
verfügbar.

Bereits seit 2018 sind die AVR Unternehmen Teil der deutschlandweiten Informati-
ons- und Aufklärungskampagne #wirfuerbio.
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Ehrentafel des Alters
der Gemeinde Eschelbronn, wir gratulieren

01.06.	 Frau Nezaket Celik		  75 Jahre
06.06.	 Herr Manfred Kreß		 75 Jahre

Amtliche Bekanntmachungen
Bericht zur Gemeinderatssitzung am 
21.05.2024
Am 21. Mai 2024 fand die letzte Gemeinderatssitzung vor der  
Kommunal- und Europawahl statt. Direkt vor Gemeinderatswahlen 
sollen im Gemeinderat keine wesentlichen Entscheidungen  
getroffen werden. Daher war die Tagesordnung kurz.
Das Wichtigste zur Gemeinderatssitzung im Überblick:
Bekanntgaben:
• 	Die Einweihung der Mehrgenerationenanlage an der alten Schule 

ist für den 18. Juni 2024 geplant.
• 	Zwei neue Tore werden am Bolzplatz in der nächsten Woche auf-

gestellt. Die Rasenfläche wird im Herbst aufgearbeitet. Dies war 
aufgrund der Wetterschwankungen in diesem Frühjahr nicht mehr 
möglich.

• 	Die Gemeinde Eschelbronn freut sich über die Aufnahme ins Lan-
dessanierungsprogramm. Für die Entwicklung des Innenorts ste-
hen zunächst 900.000 Tsd. Euro zur Verfügung. Die Auftaktver-
anstaltung für die Bürgerschaft soll am 15. Oktober 2024 um 
18.30 Uhr stattfinden. Das Ausschreibungsverfahren für den Ar-
chitekturwettbewerb soll im Herbst 2024 beginnen.

Ersatzneubau Schwarzbach-Steg:
Der bisherige Fußgängersteg über die Schwarzbach ist sanierungs-
bedürftig. Für die notwendige Investition kann die Gemeinde Förde-
rungen erhalten, wenn sie Kriterien, wie Hochwasserschutz, Barrie-
refreiheit und die Nutzung für Radfahrer beachtet. Eine durchgeführ-
te öffentliche Ausschreibung ergab, dass das bestbietende Angebot 
in Höhe von 317.374,80€ ca. 25% über dem verpreisten Leistungs-
verzeichnis lag. Für die Investition kann die Gemeinde eine Zuwei-
sung in Höhe von 160.000€ erwarten. Der Gemeinderat hat auf Vor-
schlag der Gemeindeverwaltung die öffentliche Ausschreibung 
aufgeboben. Es besteht der Wunsch, eine günstigere Lösung um-
zusetzen. Hierfür sollen vom neu eingestellten Verbandsbaumeister, 
welcher ab 01. Juli 2024 beim Gemeindeverwaltungsverband El-
senztal beschäftigt sein wird, weitere Varianten überprüft werden.

Gemeinde bietet Bauplatz zum Höchstpreis an
Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat die Gemeindever-
waltung beauftragt den gemeindlichen Bauplatz Flst.Nr. 9758 (Ho-
her Markstein 16 mit 715 m²) der Gemarkung Eschelbronn an den 
Meistbietenden (m/w/d) zu verkaufen, sofern für den Bauplatz je-
weils ein Mindestgebot von 280,00 EUR/ m² abgegeben wird.

Das Bewerbungsformular sowie weitere Informationen können Sie 
online unter www.eschelbronn.de –> Leben & Wohnen –> Wohn-
bauplätze abrufen. Im Foyer des Rathauses liegen die Unterlagen 
ebenfalls aus. Schriftliche Angebote müssen bis zum Freitag, den 
07.06.2024 12.00 Uhr bei der Gemeinde Eschelbronn eingehen. 

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, den 31. Mai 2024  (Brückentag) 
bleibt das Rathaus und Bauhof geschlossen.
In dringenden Fällen (Sterbefall) bitte unter Tel. 
01715356576 melden.
Ab Montag, den 03. Juni 2024 sind wir wieder 
für Sie da.

Ihre Gemeindeverwaltung!

 

 
Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“   

Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“   In den Kirchwiesen 2/1   74927 Eschelbronn  Tel.:06226/41851  Fax: 06226/9724920  kita@eschelbronn.de   
 

 

 

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 

Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ der Gemeinde Eschel-
bronn (ca. 2.800 Einwohner) sucht zum 01.09.2024 zur Verstär-
kung des Teams einen 

Bundesfreiwilligendienstleistenden (m/w/d).

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter
www.eschelbronn.de → Rathaus-Service → Verwaltung
→ Stellenausschreibungen.

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de  
(eine Datei mit max. 20MB) richten. 

Für Fragen steht Ihnen
die Einrichtungsleiterin Frau Range (Tel. 06226/41851) oder das 
Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur Verfügung.
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Gemeinde 
Eschelbronn 

Landkreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

 

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung  
der Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - und  
der Wahl des Gemeinderats und der Wahl des Kreistags  
am 09. Juni 2024 
 
1. Am 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die Wahl zum Europäischen Parlament - 

Europawahl - und gleichzeitig finden in der Gemeinde  
74927 Eschelbronn 

die Kommunalwahlen - Wahl des Gemeinderats und Wahl des Kreistags - statt. 
 
2. Die Wahlzeit dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr. 
 

3. Die Gemeinde bildet nur einen Wahlbezirk. Der Wahlraum wird eingerichtet in 
 

Wahlraum (Ort, Straße, Hausnummer, Raum/Zimmer-Nummer) 

74927 Eschelbronn, Schloßstraße 25, Kultur- und Sporthalle 
 

 
 Der Briefwahlvorstand tritt zusammen zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses der Europawahl um 15:30 Uhr in 74927 

Eschelbronn, Schloßstraße 25, Kultur- und Sporthalle  
 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 

ist. Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis - Unionsbürger einen gültigen 
Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
 
5. Wahl zum Europäischen Parlament - Europawahl - 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. 

Aufdruck: Stimmzettel für die Wahl der Abgeordne-
ten des Europäischen Parlaments  
Stimmzettel-Farbe: weiß 

Jeder Wähler hat eine Stimme. 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer die Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung 
bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen Vereini-
gung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewer-
ber der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der 
Bezeichnung des Wahlvorschlagsberechtigten einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf 
dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. Für die Stimmab-
gabe im Wahllokal wird bei der Europawahl kein Stimm-
zettelumschlag verwendet. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt wer-
den. 

6. Kommunalwahlen 
Es finden gleichzeitig die nachstehenden Wahlen statt. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln in amtlichen 
Stimmzettelumschlägen. 

6.1 Wahl des Gemeinderats 
Zu wählen sind  12 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Gemeinderats 
Stimmzettel-Farbe: gelb 

 

6.2 Wahl des Kreistags 
Zu wählen sind im Wahlkreis 

14 Waibstadt  6 Mitglieder. 
Stimmzettel-Aufdruck: 
Wahl des Kreistags 
 
Stimmzettel-Farbe: mittelgrün 

 
  Die Stimmzettel für die einzelnen Wahlen (ohne Europa-

wahl) sind in je besonderen Stimmzettelumschlägen ab-
zugeben, die von gleicher Farbe wie die zugehörigen 
Stimmzettel sind. 
 
Die Stimmzettel für die Kommunalwahlen werden den 
Wahlberechtigten spätestens am 17. Mai 2024 zuge-
sandt. 
Die Stimmzettelumschläge sowie weitere Stimmzettel 
werden im Wahlraum bereitgehalten. 
 

6.3 Bei den Wahlen des Gemeinderats und des Kreistags 
hat der Wähler so viele Stimmen, wie jeweils Mitglieder 
des Gemeinderats und des Kreistags im Wahlkreis zu 
wählen sind (vergleiche Ziff. 6.1 - 6.2). 
Die Stimmenzahl ist jeweils im Stimmzettel angegeben. 
 

6.4 Es findet Verhältniswahl statt bei der 
- Wahl des Gemeinderats 
- Wahl des Kreistags 
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Hierbei können nur Bewerber gewählt werden, deren 
Name in den Stimmzetteln vorgedruckt ist. 
Der Wähler kann 

- Bewerber aus anderen Wahlvorschlägen übernehmen 
(panaschieren) und 

- einem Bewerber bis zu drei Stimmen geben 
(kumulieren). 
 
Der Wähler gibt seine Stimmen in der Weise ab, dass er 
auf einem oder mehreren Stimmzetteln 

- Bewerber, denen er eine Stimme geben will, durch ein 
Kreuz hinter dem vorgedruckten Namen, durch Eintra-
gung des Namens oder auf sonst eindeutige Weise aus-
drücklich als gewählt kennzeichnet, 

- Bewerber, denen er zwei oder drei Stimmen geben will, 
durch die Ziffer " 2 " oder " 3 " hinter dem Namen, durch 
Wiederholen des Namens oder auf sonst eindeutige 
Weise als mit zwei oder drei Stimmen gewählt kenn-
zeichnet. 

Der Wähler kann auch einen Stimmzettel ohne jede 
Kennzeichnung oder im Ganzen gekennzeichnet abge-
ben. In diesem Fall gilt jeder Bewerber, dessen Name 
im Stimmzettel vorgedruckt ist, als mit einer Stimme ge-
wählt; höchstens jedoch nur so viele Bewerber in der 
Reihenfolge von oben wie Mitglieder jeweils zu wählen 
sind. Bei der Wahl des Kreistags nur so viele Bewerber 
in der Reihenfolge von oben, wie Mitglieder des Kreis-
tags für den Wahlkreis zu wählen sind. 

 
6.5  Beleidigende oder auf die Person des Wählers hinwei-

sende Zusätze oder nicht nur gegen einzelne Bewerber 
gerichtete Vorbehalte auf dem Stimmzettel oder sonst 
im Stimmzettelumschlag sowie jede Kennzeichnung des 
Stimmzettelumschlags haben die Ungültigkeit der 
Stimmabgabe zur Folge. 

6.6  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums die 
zu der jeweiligen Wahl gehörenden Stimmzettelum-
schläge ausgehändigt. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in den Stimmzettelumschlag gelegt 
werden. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder 
gefilmt werden. 

7. Wahlscheine 
Europawahl 
Wähler, die einen Wahlschein für die Europawahl haben, 
können an der Wahl im Landkreis Rhein-Neckar-Kreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist, 
- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

des Landkreises Rhein-Neckar-Kreis oder 
- durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürger-
meisteramt - Wahlamt - einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen. 
Kommunalwahlen  
Wähler, die einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
haben, können  
- in einem beliebigen Wahlbezirk des im Wahlschein 

angegebenen Gebiets oder 
- durch Briefwahl 
wählen. 
 
Der Wahlschein enthält auf der Rückseite nähere Hin-
weise darüber, wie durch Briefwahl gewählt wird. 

 

 

 

Wer bei den Kommunalwahlen durch Briefwahl wählen 
will, erhält auf Antrag beim Bürgermeisteramt 
- Wahlamt - neben dem Wahlschein auch die weiteren 
Briefwahlunterlagen. 

Der Wähler hat seine Wahlbriefe (getrennt nach Europa-
wahl - rot - und Kommunalwahlen - gelb -) mit den jeweils 
dazugehörigen Stimmzetteln (in verschlossenen Stimm-
zettelumschlägen) und den unterschriebenen Wahlschei-
nen so rechtzeitig den jeweils auf den Wahlbriefumschlä-
gen angegebenen Stellen zu übersenden, dass sie dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingehen. 
Die Wahlbriefe können auch bei der jeweils angegebenen 
Stelle abgegeben werden. Der Wähler, der seine Brief-
wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang 
nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Bei der Europawahl gilt dies 
auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Europäischen 
Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig. (§ 6 Abs. 4 Europawahlgesetz; § 19 Ab-
satz 1 des Kommunalwahlgesetzes). 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesesns (bei Kommunal-
wahlen: oder des Schreibens) unkundig oder wegen ei-
ner Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbstgetroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Ein-
flussnahme erfolgt, die selbstbestimmende Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt o-
der verändert oder wenn ein Interessenskonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetztes, 
§ 19 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes). Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen 
Person erlangt hat. Wer unbefugt wählt oder sonst ein 
unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist straf-
bar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung der 
Wahlergebnisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist. 

 
Ort, Datum 

Eschelbronn, den 27.05.2024 
 

Bürgermeisteramt 
 

Marco Siesing 
Bürgermeister 
Unterschrift, Amtsbezeichnung 
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Gitarrenkurs für Kinder  
ab 8 Jahren 
Am 3. Juni geht er los, zunächst bis zu den 
Sommerferien.

In  der Schlosswiesenschule,  montags ab  16.45 Uhr eine Unter-
richtsstunde lang, der Gitarrenkurs für Kinder ab 8 Jahren – weil‘s 
Spaß macht.
Ein Platz ist noch frei, wer schnell angemeldet wird, ist dabei, ein 
Anruf oder eine E-Mail genügen.
Tel.: 06226/41334 oder buchhandlung-sittig@gmx.de.
Es gibt noch Fragen? Rufen Sie jederzeit unverbindlich an.
Notenlernen ist nicht erforderlich, Folgekurse sind
möglich.

Herzliche Grüße Barbara

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender Juni 2024

	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Juni 2024
2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

6./20. 7./21. 13./27. 3.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
6./20. 11./25.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Stadtradeln 2024
Stadtradeln-Trainingslager  
der RRF – im Regen durch 
die Rhön
Von:	 Pasi Echner
	 Gemeinderat, Radsport-Traditionalist und  

Bewahrer der Radkultur

Liebe Radsportfreunde,
es wird allmählich ernst, mittlerweile sind es nur noch gut drei Wo-
chen bis zum Start der diesjährigen Stadtradeln-Kampagne am 
23.06.2024. Sie haben sich noch immer nicht für das Gesamt-
Eschelbronner Team Équipe Vélo Village registriert? Dann wird es 
nun allerhöchste Zeit. Anmeldungen sind weiterhin unter  
www.stadtradeln.de/eschelbronn möglich. 

Schließen Sie sich entweder der Équipe Vélo Village Eschelbronn 
oder einem der Unterteams an und tun Sie etwas für sich selbst und 
Ihre Gesundheit, Ihr Dorf und die Umwelt. Bilden wir auch dieses Jahr 
wieder ein gewaltiges Eschelbronner Peloton! Wie es so schön auf 
unseren Stadtradeln-Bannern, die mittlerweile an den Ortseingängen 
und am Rathaus hängen, geschrieben steht: Auf geht’s, mach mit!
Ein Teil der Rennrad-Fraktion (RRF) des Cycling Collective FC 1920 
nutzte das Pfingstwochenende für eine préparation finale auf das 
Stadtradeln. Jörn Hartmann und ich hatten für die Bimbach 400 ge-
meldet, die wir als Trainingslager für das Stadtradeln nutzen wollten. 
Dabei handelt es sich um eine Kombination aus einer Radtourenfahrt 
(RTF) am 18.05.2024 mit 159 Kilometern und 2.240 Höhenmetern 
durch die hessische Rhön und dem Rhön Radmarathon (RRM) am 
Pfingstsonntag mit 258 Kilometern und 4.800 Höhenmetern durch das 
Biosphärenreservat Rhön sowie drei Bundesländer – Hessen, Thürin-
gen und Bayern. Insgesamt legt man innerhalb von zwei Tagen also 
417 Kilometer bei 7.040 Höhenmetern zurück – unseres Erachtens eine 
optimale Vorbereitung auf das bald anstehende Stadtradeln.
Die Voraussetzungen waren nicht unbedingt gut. Der Wetterbericht 
verhieß ein verregnetes Pfingstwochenende, Jörn war aufgrund ei-
nes entzündlichen Gelenkergusses in der Hüfte noch inmitten einer 
Kortison-Kur und mein Körpergewicht lag in Jan Ullrich-Manier noch 
knapp zehn Kilo über dem optimalen Wettkampgewicht. Aber wir 
wären keine Eschelbronner Randonneuere, wen wir uns von sol-
chen Nebensächlichkeiten schrecken ließen. Guten Mutes machten 
wir uns also mit dem Auto auf in Richtung Bimbach in der Nähe von 
Fulda. Der RRM genießt unter Hobby-Radsportlern Kultstatus. Er ist 
die größte Radsportveranstaltung Deutschlands, die von einem 
nicht gewinnorientierten Verein veranstaltet wird. Knapp 5000 Fah-
rer pilgern am Pfingstwochenende nach Bimach, zum „Wacken des 
Radsports“, wie die Veranstaltung auch genannt wird. Auch wir rich-
teten uns auf dem direkt an das Veranstaltungsgelände angrenzen-
den provisorischen Campingplatz auf der grünen Wiese ein – Jörn 
im Zelt, ich im Kofferraum unseres Kombis.
Ein ausführlicher Rennbericht würde den Rahmen dieses Artikels 
sprengen. Doch kurz zusammengefasst: Die negativen Vorzeichen 
bewahrheiteten sich durchaus, beim RRM regnete es bereits beim 
Start um 05.30 Uhr und hörte bis 12.00 Uhr auch nicht mehr auf, 
meine überschüssigen Pfunde ließen die vielen steilen Anstiege 
recht zäh erscheinen, nur Jörns Hüfte spielte glücklicherweise mit. 
Alles in allem bewältigten wir das gesteckte Pensum aber erfolg-
reich innerhalb des Zeitlimits und verbrachten an den beiden Tagen 
insgesamt in etwa 18 Stunden auf dem Fahrradsattel.
Dies war also durchaus eine gelungene finale Präparation für das 
Stadtradeln, wo diese Distanzen dann an der Tagesordnung sein 
sollten.
Wagen auch Sie in der Zeit vom 23.06. bis 13.07.2024 die ein oder 
andere längere Ausfahrt. Rauf auf den Sattel! Raus aus der Komfort-
zone! Trauen Sie sich ruhig etwas zu, fahren Sie Distanzen, an die 
sich bisher nicht herangewagt haben. Wir sind häufig zu mehr in der 
Lage als wir uns zutrauen. Oder, um es etwas martialischer auszu-
drücken: Lieber auf dem Fahrradsattel „sterben“ als vor der Glotze 
oder dem Computer, am Schreibtisch oder Handy leben!
Vive le vélo! Allez les cyclistes d‘Eschelbronn!
PS. Gründungsversammlung des Club Cycliste 2024 Eschelbronn 
am Montag, 03.06.2024, um 20:24 Uhr in der Alten Schule nicht 
vergessen!

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Generalversammlung mit eindringlichem 
Appell an die Vereinsmitglieder
Ausführlich berichtete Boris Steiger aus der Jugend-
abteilung, in der momentan 50 Kinder und Jugend-

liche von den Bambinis bis zur A-Jugend betreut werden. Selbst-
ständig spielen nur die Bambinis, die anderen Mannschaften spie-
len in Spielgemeinschaften mit umliegenden Vereinen. Er ging auf 
die einzelnen sportlichen Resultate in der abgelaufenen Saison ein 
und kritisch bemerkte Steiger, dass es gelegentlich Versuche von 
anderen Vereinen gibt, mit fragwürdigen Argumenten Spieler abzu-
werben.
Generell ging er auf die Zukunft der Jugendabteilung an, die von 90 
auf 50 Jugendspieler geschrumpft ist. Hier müssten Maßnahmen 
ergriffen werden, um dieser Entwicklung entgegen zu steuern.

So. 
09.06.2024

Gemeinde Kommunal- 
wahlen

Kultur- und 
Sporthalle

So. 
09.06.2024

Gesangverein „Lyra“ 
1864 Eschelbronn 
e.V.

Wahlcafé Schloss- 
wiesenschule

Mi. 
12.06.2024

Ökumenischer Verein 
für Diakonie & 
Caritas

Jaheshaupt- 
versammlung

 

Do. 
27.06.2024

Siedlergemeinschaft 
Eschelbronn

Garten- 
begehung

 

So. 
30.06.2024

Turnverein 1902 e.V. Schreinerdorf-
lauf

 

So. 
30.06.2024

Kleintierzuchtverein 
C46

Gockelfest Züchterheim 
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Aus der Arbeit des Spielausschusses berichtete Sebastian Pöhnl. 
Erfreulich ist, dass die 2. Mannschaft bis jetzt fast alle Spiele be-
streiten konnte. In der nächsten Saison wird sie zusammen in einer 
Spielgemeinschaft mit Neidenstein in der C-Klasse antreten. 
Die 1. Mannschaft befindet sich jetzt am Ende der Saison mitten im 
Abstiegskampf der Kreisliga. Die Umstellung von der A-Klasse in die 
neue Liga war groß.
Die Saison verlief etwas holprig und vor wenigen Tagen musste der 
Rücktritt von Spielertrainer Andreas Dinkel verarbeitet werden. Flo-
rian Steidel betreut nun übergangsweise die Mannschaft und ein 
neuer Trainer wurde vor kurzem vorgestellt.
„Man habe es noch selbst in der Hand, den Abstieg zu vermeiden“, 
so Pöhnl.
Nur kurz berichtete Florian Stier aus der AH-Abteilung, in der mo-
mentan nur wenige Aktivitäten zu verzeichnen sind.
Kassier Daniel Pöhnl berichtete von einem finanziellen Plus, das im 
Berichtsjahr erwirtschaftet werden konnte, was sehr erfreulich ist.
Vorstand Forian Stier blickte in seinem Bericht zurück auf verschie-
dene Veranstaltungen, die vom Festausschuss organisiert wurden 
und bei denen er sich ausdrücklich bedankte. Aber es seien immer 
die gleichen, die mit anpacken und zum wiederholten mal richtete 
er seine Bitte an alle Vereinsmitglieder, zusammen zu halten und 
den Verein zu unterstützen, wo immer es geht.
Nach den Wahlen behalten Jonas Abendroth als 2. Vorstand und 
Klaus Reischl als Schriftführer ihre Ämter, ebenso Sven Dinkel als 2. 
Kassier. Beisitzer sind Rainer Fahr, Wolfgang Abendroth und Moritz 
Schilling. Kassenprüfer bleiben Boris Steiger und Stefan Weiss.

TV 1902 Eschelbronn e.V.
Aktion „Scheine für Vereine“
Seit dem 27. Mai läuft die Aktion „Scheine für Vereine“ 
der REWE-Gruppe. In den letzten Jahren haben unse-
re Mitglieder und Gönner des Vereins fleißig Scheine 

gesammelt und es so ermöglicht, wertvolle Sachprämien für den Ver-
ein zu erhalten und so den Verein finanziell zu entlasten. Wir bitten in 
diesem Jahr wieder um rege Teilnahme und viele Scheine für den 
Verein. Wer nicht selbst die erworbenen Scheine registrieren möchte, 
kann sie bei Simone Echner, Martin Ludwig, Lothar Ludwig, bei Nicole 
Schoch im Friseursalon oder bei den Übungsleitern in den Trainings-
stunden abgeben. Vielen Dank im Voraus für euer Engagement.

Abt. Leichtathletik
Start in die Freiluftsaison
Mit drei Wettkämpfen hintereinander starteten die Leichtathleten in 
die diesjährige Saison. 
Den Anfang machten am 28.4.24 die Bahneröffnungen in Bad Rap-
penau. Wir gingen mit 12 Athleten an den Start. Es purzelten per-
sönliche Bestleistungen und wir waren alle zufrieden, dass sich die 
harte Arbeit im Winter gelohnt hat. 
Am 4.5.24 folgte der Gaupokal in Sulzfeld. Hier stellten sich 4 Ath-
leten einem 5-Kampf, bestehend aus Sprint, Kugel, Weitsprung, 
Schleuderball und 1000m Lauf. Auch hier konnten gute bis sehr 
gute Leistungen erbracht werden, die teilweise sogar für die Quali-
fikation zu den Deutschen Meisterschaften des Turnerbundes ge-
reicht hätten. 
In Eppingen fanden dann am 18.5.24 die diesjährigen Kreismeister-
schaften statt. Mit leider nur sechs Athleten gingen wir an den Start, 
da schon viele an diesem Tag im Urlaub waren. 
Mit sieben Ersten, einem Zweiten und drei Dritten Plätzen waren wir 
aber recht erfolgreich. 
Hervorzuheben ist die Weite von Jana Waldherr in der AK W12: mit 
6.60m wurde sie nicht nur Kreismeisterin, sondern ist damit aktuell 
auch auf Platz eins in der badischen Bestenliste.
Herzlichen Glückwunsch!

TC Eschelbronn
Einladung zu den Grümpelspielen am 
29.06.2024
Der TC Eschelbronn lädt alle Tennisbegeisterten 
zum Tennisgrümpel-Turnier am Samstag, den 29. 
Juni 2024 ein.

Das Grümpelturnier startet morgens (10.30 Uhr), tagsüber werden 
alle Teilnehmenden mit Getränken und leckeren Speisen versorgt. 
Abends wird die Auswahl an Getränken an unserer Bar erweitert.
Eine Grümpel-Mannschaft besteht aus zwei Personen (wobei Män-
ner und Damen getrennt voneinander spielen werden), Alter min-
destens 14 Jahre. Die Spielzeit beträgt 20 Minuten (+ 5 Minuten 
Einspielzeit), gespielt wird in der Doppelkonstellation. Teilnehmen 
dürfen ausschließlich Nichtaktive (das bedeutet, dass in den letzten 
5 Jahren an keinem Verbandsrundenspiel teilgenommen wurde). 
Jedes Team läuft unter eigenem Team-Namen. Den Namen, wenn 
möglich, bei Anmeldung angeben.
Die Startgebühr beträgt 20€ pro Team, wobei hierbei bereits 2 Frei-
getränke enthalten sind. Die Gebühr muss vorher gezahlt werden. 
Nähere Infos folgen bei Anmeldung.
Alle Interessent*innen können sich bei Ellen Dramburg (0176 
77272041) anmelden. Anmeldeschluss ist der 17.06.2024.

Wahl-Café
Der GV „Lyra“ bietet am Wahl-Sonntag, den 09.06.2024 Kaffee,  
Kuchen und Getränke an.
Verlegen Sie einfach Ihre Kaffeestunde auf den Schulhof der 
Schlosswiesenschule.
Herzliche
Einladung!

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 

 

 

Amtsblatt KW 21, 22 und 23 

Vereinsnachrichten Gesangverein Lyra 

Der GV „Lyra“ bietet am Wahl-Sonntag, den 09.06.2024 
Kaffee, Kuchen und Getränke an.  
Verlegen Sie einfach Ihre Kaffeestunde auf den 
Schulhof der Schlosswiesenschule. 
Herzliche Einladung! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                  

                                                                  

Der Gesangverein „Lyra“

160 
Jahre 

Gesangverein 
„LYRA“ 
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Club Cycliste 2024 Eschelbronn e.V.
Einladung zur Gründungsversammlung  
des Club Cycliste 2024 Eschelbronn

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Radsportfreunde,
es ist mir eine große Freude, alle Interessierten zur Gründungsver-
sammlung des Club Cyliste 2024 Eschlbronn am Montag, 
03.06.2024, um 20:24 Uhr in den Johannes-Reimann-Saal in der 
Alten Schule einzuladen. Mit der Gründung eines Radsportclubs in 
Eschelbronn möchten wir die Begeisterung für das Fahrrad und den 
Radsport, die durch das Stadtradeln im Schreinerdorf über die letz-
ten Jahre ungeahnte Züge angenommen hat, auch über die drei 
Wochen des Stadtradelns hinaus hochhalten. Nachdem wir uns im 
Rhein-Neckar-Kreis und bundesweit einen Namen als Radsport-
hochburg gemacht haben, ist es nun an der Zeit für den nächsten 
Schritt – oder besser gesagt die nächste Pedalumdrehung. Mit der 
Gründung des Club Cyclist 2024 Eschelbronn möchten wir allen 
Radsportbegeisterten in Eschelbronn und Umgebung eine Heimat 
bieten, ein Ort der Begegnung für Jung und Alt sein sowie ganz-
jährig zu festen Terminen gemeinsame Ausfahrten oder Veranstal-
tungen organisieren.
Die Tagesordnung der Gründungsversammlung sieht die folgen-
den Punkte vor:
- 	Begrüßung
- 	Kurzer Rückblick auf die Eschelbronner Radsporthistorie und 

die Idee hinter der Vereinsgründung
- 	Feststellung der Anwesenheit / Listeneintrag der Teilnehmer
- 	Wahl des Versammlungsleiters mit einfacher Mehrheit
- 	Beschluss über die Vereinsgründung
- 	Beschluss der Satzung
- 	Wahl des Vorstandes
	 (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassier, Schriftführer)
- 	Ausblick
- 	Gemütliches Beisammensein
Ich freue mich darauf, Sie zahlreich zur Gründungsversammlung 
begrüßen zu dürfen. Leiten Sie diese Einladung bitte an alle Inter-
essierten in Ihrem Bekanntenkreis weiter. Jeder, der an der Grün-
dungsversammlung teilnimmt und dem Club Cycliste 2024 direkt 
am 03.06.2024 beitritt, erhält die Mitgliedschaft im Kalenderjahr 
2024 kostenfrei.

Mit radsportlichen Grüßen
Pasi Björn Echner

VdK Ortsverband  
Eschelbronn - Epfenbach
Vorsitzender August Seel
www.vdk.de/ov-epfenbach
Telefon 07263/910799

Generalversammlung am 24.05.2024 im  
Carl-Ullmann-Haus in Epfenbach
Der 1. Vorsitzende August Seel begrüßte neben den Mitgliedern, 
ganz herzlich Herrn Bürgermeister Pascal Wasow 
und Herrn Guntram Zimmermann, den 1. Vorsitzenden des VdK 
Ortsverbandes Spechbach-Lobenfeld. 
Nach der Totenehrung und den Berichten der Kassenverwalterin, 
des Schriftführers und der Revisoren standen Neuwahlen an.
Bürgermeister Wasow beantragte die Entlastung der Vorstand-
schaft, welche einstimmig erfolgte und wurde zum Wahlleiter ge-
wählt.
Die Wahlen ergaben folgendes Ergebnis:
Vorsitzender August Seel, stellv. Vorsitzende Roswitha Siller,
Kassenverwalterin Gisela Reinhard, Schriftführer Walter Ziegler, 
Frauenvertreterin Erika Holzheuser,
Vertrauensperson Sonderfürsorge Helmut Arnold, Vertrauensper-
son Rentner Ludwig Hagner,
Beisitzerin Hannelore Herbst, Beisitzerin Sonja Haisser, Beisitzer 
Wolfgang Helbig,
Revisorin Verena Landkammer, Revisor Arno Kuch.
August Seel bedankte sich bei Herrn Bürgermeister Wasow für die 
Durchführung der Wahlen.
Herrn Franz Schirk wurde für die 25 jährige Mitgliedschaft beim So-
zialverband VdK das Goldene Treueabzeichen mit Urkunde und ein 
Gutschein überreicht.

Herrn Günter Graser wurde für das Ehrenamt als Revisor von 2009 
– 2024 ein Weinpräsent überreicht.
Frau Gabriele Ernst war von 2000 – 2024 Frauenvertreterin. Sie wur-
de zum Ehrenmitglied des Ortsverbandes Epfenbach ernannt.
August Seel und Roswitha Siller übergaben die Urkunden und die 
Geschenke.

Voranzeige:
Der nächste gemütliche Nachmittag findet am Mittwoch, den 
12.06.2024 ab 15.00 Uhr im Café Bansbach statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder und Freunde herzlich ein. Neue Gäste sind immer 
willkommen.
Vielen Dank.

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

03. Juni Spargel
Wir treffen uns um 19.00 Uhr in Helmstadt, Hofgut Wasserschloß.
Heiko Junker bringt uns den Spargelanbau näher. 

08. Juni
Tagesausflug nach Schwäbisch Hall – ausgebucht
Abfahrt: 	08.45 in Spechbach, Wolfstraße Bushaltestelle
	 08:50 in Epfenbach, Spechbacher Weg bei Christa

22. Juni
Kuchenausgabe beim VfB Jubiläum von 11.00 – 15.00 Uhr
Wir brauchen in diesem Zeitraum 3 Personen die beim VfB Kuchen 
verkaufen. Wer kann Helfen? Bitte bei Heike Janko melden, Tel.: 
07263 / 77 398 11. Danke. Kuchenspenden nimmt der VfB auch 
gerne noch an. 

Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

Bildautor: August Seel, Titel: VdK Ehrungen 2024
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de,
Weitere Infos und regelmäßige Termine unter

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Jugendreferentin:

jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Gebetsanliegen:

gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 02. Juni 2024
Sonntag, 02.06.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Pfarrer Ralf Krust 
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer Ralf Krust 
17.00 Uhr	 Mittelpunkt – Abendgottesdienst mit Blickwechsel; 

Mitwirkung: Lobpreisteam;
	 Thema: Das bist du mir wert! / Pfarrer Markus Keller

Montag, 03.06.
18:03 Uhr	 Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 04.06.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
19.00 Uhr	 Missionskreis im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 05.06.
06.00 Uhr	 TauFRISCH – Gebet in der Kirche Eschelbronn
14.30 Uhr	 CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn

Samstag, 08.06.
15.30 Uhr	 Trauung von Baumgartner Sebastian und Baumgartner 

Laura geb. Eckel sowie Taufe von Baumgartner Frida in 
der ev. Kirche Eschelbronn / Pfarrerin Ulrike Walter

Sonntag, 09.06.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Neidenstein /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz 
10:10 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Eschelbronn /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr	 Kindergottesdienst in Eschelbronn – Treffpunkt Kirche

Wochenspruch: Lukas 10, 16a
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet,
der verachtet mich.

Liebe Leser, 
hiermit verbindet sich ein großartiges Versprechen! Jesus vertraut 
uns seine gute Botschaft voll und ganz an. Damit zeigt er auch 
seine Wertschätzung uns Menschen gegenüber. Wir sind es wert, 
dass er uns vertraut und dass er in unseren Worten, in unseren Ta-
ten selbst wirksam wird. Jesus gibt sich selbst und seine Botschaft 
in unsere Hände.
Das ist Teil seiner Menschwerdung. Lasst uns das weitersagen.

Pfarrer Ralf Krust

Mittelpunkt – Abendgottesdienst mit Blickwechsel
Herzlich Willkommen am Sonntag, 02.06.2024 um 17.00 Uhr zum 
nächsten Mittelpunkt-Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Eschel-
bronn. Das Lobpreisteam und Pfarrer Markus Keller freuen sich über 
Ihr Kommen. Unser Thema: Das bist du mir wert!

„Ich bin dann mal da“ – Wandern mit Landesbischöfin 
Heike Springhart
Am 15. Juni 2024 um 14.00 Uhr am Bahnhof in Eppingen. Eine 
Voranmeldung unter dekanat.kraichgau@kbz.ekiba.de ist wün-
schenswert. Infos: www.ekiba.de/wandertour2024.

Gedenken: 30 Jahre Hochwasser in der Region
Ökumenisches Gedenken am 27.06.2024 um 18.30 Uhr in der 
Stadthalle Waibstadt. Mit Bilderausstellung, Zeitzeugenberichten 
und Begegnungen im Anschluss.

Kreuzweg der Schöpfung
Ein Abend für Frauen im Kraichgau am Donnerstag, 04.07.2024 um 
19.00 Uhr in der ev. Kirche Reichartshausen.
Herzliche Einladung zu einem Abend für Frauen in unserem Kir-
chenbezirk, an dem die Schöpfung im Mittelpunkt steht. Wir bege-
hen an diesem Abend den „Kreuzweg der Schöpfung“, eine Leih-
gabe der Kirche im Nationalpark Schwarzwald.
Wir bitten um Anmeldung bis 02.07.2024:
susanne.zollinger@kbz.ekiba.de.

Liebe Gemeindeglieder,
die Informationen unserer BEIDEN Kirchengemeinden stellen wir 
wöchentlich auf der Startseite unserer Homepage zur Verfügung. 
Besuchen Sie online www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de.
Unsere besonderen aktuellen Projekte finden Sie unter
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/veranstaltungen.
Den vollständigen Terminplan (inkl. allen Terminen in Neidenstein) 
finden Sie nun wöchentlich im Schaukasten neben der Kirche.

Evangelische Kirchengemeinde
6 Jahrgänge feierten Jubiläumskonfirmation (Fortsetzung)

Vor 60 Jahren wurden die Jubilare der „Diamantenen Konfirmation“ 
in der Eschelbronner Kirche konfirmiert. 
Zu diesem Festtag trafen sich Siegfried Baier, Günter Dinkel, Artur 
Fletterer, Peter Martin, Karlheinz Reinmuth, Manfred Schmitt, Georg 
Streib, Günter Maßholder, Anita Riegler geb. Bräunling, Gertrud 
Paha geb. Echner, Marianne Windisch geb. Meray, Doris Ruck geb. 
Michel, Marianne Schleihauf geb. Reinmuth, und Gerlinde Steiss.
auf ein Wiedersehen.
50 Jahre ist es her, dass die Konfirmandinnen und Konfirmanden 
der „Goldenen Konfirmation“ ihren Segen erhielten.
Dazu gehörten Volker Grab, Walter Bull, Hans-Dieter Geiss,  
Wolfgang Stier, Siegbert Rienesl, Ralf Schemenauer, Roland Wolf, 
Evelyn Weis geb. Lapotnikoff, Waltraud Emmerling geb. Fletterer, 
Petra Raddatz geb. Haißer-Kammauf und Andrea Michel geb.  
Dieruff, die sich zu diesem Anlass auf ein „Hallo“ in der Kirche wie-
der trafen.

Mit dem Bild der Jubilare, die „Silberne Konfirmation“ feiern konn-
ten, wird in der kommenden Woche die Berichterstattung über die 
Jubiläumskonfirmation abgeschlossen.

Die Jubilare der „Diamantenen Konfirmation wurden vor 60 Jahren konfirmiert

„Goldene Konfirmation“ feierten diese Jubilare, die vor 50 Jahren vor dem Altar 
standen
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Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 

Büro- und Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen:  
Tel. 07263-40921-29 – immer erreichbar.

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag, 2. Juni
08.45	 Neidenstein 	 Messfeier (Pater Naidu)
10.15	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pater Naidu)

Dienstag, 4. Juni
19.00	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)

Sonntag, 9. Juni
10.15	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pater Naidu)

Einladung zum Frauengottesdienst der 
 

des Dekanats Kraichgau  

 
„Credo – ich glaube“ 

 
 

 

Dienstag, 
  4. Juni 2024  
um 18.30 Uhr 

in Sinsheim 
Kapelle - St. Jakobus Kirche  

ÖKUMENISCHER BEGEGNUNGSNACHMITTAG 

„WALD“ 
Besuch von Förster Markus Groß 

 
Donnerstag,  
6. Juni 2024 
15 – 17 Uhr 

 
 

Martin-Luther-Haus Spechbach 
Wingertsteige 10 

   Lieder            Gemeinschaft 
            Geistlicher Impuls     

Kaffee        
& Kuchen 




